
Kurzbeschreibung

Vielleicht kennen Sie folgende Situation:
Eine heiße Diskussion im Pfarrgemeinderat. Der Pfarrer 
erklärt, mit welchen Veränderungen aufgrund der Verrin-
gerung des Personals zu rechnen ist: Keine wöchentliche 
Sonntagsmesse mehr, Geburtstagsbesuche durch Laien, ver-
mehrte Wort-Gottes-Feiern, mehr Mitarbeit der Laien, etc..
Darauf die aufgebrachte, eher rhetorisch gemeinte Frage 
des PGR-Vorsitzenden: „Wozu brauchen wir überhaupt noch 
einen Pfarrer?“

Voraussetzungen

Verschiedene Personen kommen zusammen und sind bereit, 
ihre Visionen und Ideen einzubringen. Hinter dieser provo-
kanten Frage steht ja eigentlich die Frage, was Christinnen 
und Christen vor Ort eigenverantwortlich für eine lebendige 
Gemeinde tun können.

Durchführung

Benötigtes Material
• Moderationsmaterial 
• Flipcharts

Ablauf
• Diskutieren Sie die Frage „Wozu brauchen wir über-

haupt noch einen Pfarrer?“ in verschiedenen Gremien 
und Gruppen als echte Frage in Bezug auf Ihre Gemein-
de vor Ort.
• Wozu brauchen Sie für Ihr Gemeindeleben einen 

Pfarrer/Priester, eine Hauptamtliche bzw. einen 
Hauptamtlichen?

• Was können Sie selbst tun, damit Ihre Gemeinde 
vor Ort lebendig bleibt? Was tun Sie schon? 

• Stellen Sie Ihre Ergebnisse im Seelsorgebereichsrat und 
im Pastoralteam vor.

• Welche Konsequenzen für die aktuelle pastorale Arbeit 
ergeben sich?

• Was sind die nächsten Schritte?

Bemerkungen
Die Frage kann nicht nur bezüglich des Pfarrers gestellt wer-
den, sondern auch für alle anderen Pastoralen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. 
In diesem Zuge kann auch die Bedeutung der Gremien dis-
kutiert werden um herauszufinden, was Pfarrgemeinderäte 
und Seelsorgebereichsrat für lebendige Gemeinden vor Ort 
tun können. 

Unser Kirchenbild -   
„...wozu brauchen wir überhaupt noch einen Pfarrer?“
Eine Methode, um sich darüber zu verständigen, was eine Gemeinde selbst tun kann, um das kirchliche 

Leben vor Ort lebendig zu erhalten. Daraus können Handlungsideen für die Zukunft entstehen.
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